
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



„Nur danken kann ich mehr doch nicht …“ 
 
Liebe Schwestern und Brüder in der Pfarrei St. Kilian! 
 

Von Herzen möchte ich Ihnen meinen Dank aussprechen für die vielen guten Wünsche 
und Geleitworte anlässlich meiner Verabschiedung aus der Pfarrei St. Kilian. 
In vielen Begegnungen, Gaben und Gesprächen durfte ich eine große Wertschätzung 
erfahren, die mich angerührt haben und die mich dankbar werden ließen für den Weg, 
den wir als Gemeinde gemeinsam gehen durften. 
 

Im Vertrauen auf Gottes Führung wollen wir nun in die Zukunft gehen. Wir bleiben im 
Gebet und in der Gemeinschaft der Kirche Gottes verbunden. Zu gegebener Zeit freue 
ich mich schon sehr auf ein Wiedersehen in Kalbach! 
 

Mit herzlichen Segensgrüßen 
Ihr Pfarrer Philipp Schöppner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Liebe Schwestern und Brüder, 

„Sei mutig und stark“ 
dieses Wort aus dem Buch Josua (1,6) steht über dem Sonntag der Weltmission 2026. 

Es lenkt unseren Blick nach Madagaskar, wo viele Menschen jeden Tag mutig und stark 
um das Nötigste ringen müssen: um Nahrung, um medizinische Hilfe, um Bildung für die 
Kinder. 

Die Kirche in Madagaskar unterstützt sie dabei. Besonders in den ländlichen Gebieten 
ist sie oft die einzige Institution, die soziale und medizinische Dienste oder 
Bildungsmöglichkeiten anbietet. Sie ermutigt die Menschen auch, selbst für eine 
bessere Zukunft ihres Landes zu kämpfen. Zugleich stärkt sie die Christen in ihrem 
Glauben. 

Seit 100 Jahren erinnert uns der Sonntag der Weltmission daran, dass wir Christinnen 
und Christen weltweit zusammengehören. Das Hilfswerk Missio ist dieser globalen 
Solidarität verpflichtet. Bitte unterstützen Sie die wichtige Arbeit von Missio und seinen 
Projektpartnern. Helfen Sie mit, dass sich die Kirche in Madagaskar und in anderen 
Ländern dieser Welt für die Armen und Benachteiligten engagieren kann. 

Dr. Michael Gerber, Bischof von Fulda 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Erntedank in unseren Kirchen 
Erntedank erinnert uns Christen daran, dass die ganze Schöpfung ein Geschenk Gottes 
ist. Mit Dankbarkeit blicken wir auf die Natur, auf Felder, Gärten und Wälder, die uns 
Nahrung und Lebensgrundlage schenken. 
An diesem Fest danken wir Gott für die Früchte der Erde und für seine liebevolle 
Fürsorge. Gleichzeitig denken wir an die Menschen, die mit viel Arbeit und Hingabe 
säen, pflanzen, pflegen und ernten. Durch ihren Einsatz können wir täglich die Gaben 
der Schöpfung genießen. 
Erntedank lädt uns ein, die Schöpfung zu achten, verantwortungsvoll mit den Gaben 
der Natur umzugehen und dankbar zu sein für alles, was Gott uns schenkt. 
Auch in diesem Jahr werden in unseren vier Kirchen wieder wunderschöne 
Erntedankaltäre aufgebaut. Ein herzliches Dankeschön gilt den vielen Helferinnen und 
Helfern, die mit großem Engagement zur Gestaltung beitragen. 
Das aktuelle Titelbild zeigt eine Darstellung des Erntedankaltars in St. Laurentius aus dem 
vergangenen Jahr. Georg Leinwieder hat darin eindrucksvoll dargestellt, was uns die 
Natur im Laufe eines Jahres an reichen Gaben schenkt. 

Andreas Pörtner, Sprecher des Pfarrgemeinderats 
 
Haben Sie Freude an einem besonderen Dienst? 
Wie viele von Ihnen wissen, haben wir Ende August unsere langjährige Küsterin und 
Verantwortliche für die Kirchenwäsche, Frau Maria Leinweber, verabschiedet. Für ihren 
treuen und engagierten Dienst in unserer Pfarrgemeinde danken wir ihr an dieser Stelle 
nochmals sehr herzlich. 
Nun suchen wir ab sofort eine Person, die die Pflege der Kirchenwäsche übernimmt. 
Dazu gehört einmal monatlich das Waschen, Stärken und Bügeln der Kelch- und 
Lavabotücher, der Korporale, der Stolakragen sowie von Albe und Zingulum. Insgesamt 
handelt es sich um etwa eine Waschmaschinenladung weiße Kochwäsche pro Monat. 
Die Kirchenwäsche ist ein wichtiger Dienst für unsere Pfarrkirche. Daher würden wir uns 
sehr freuen, wenn sich jemand bereit erklären könnte, diese Aufgabe ehrenamtlich zu 
übernehmen. 
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich gerne an unseren Kurator. Über Ihre 
Unterstützung und Ihre Bereitschaft zur Übernahme dieses Dienstes würden wir uns sehr 
freuen. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Andreas Pörtner, Kurator von St. Sebastian 
Zwei Opferstöcke in St. Sebastian 
Tritt man durch das große schmiedeeiserne Tor in das Innere unserer Kirche ein, finden 
Sie rechts und links zwei Figuren mit jeweils einem kleinen Opferstock. Auf der rechten 
Seite steht die Heilige Barbara, ihre Spende im Opferstock wird für die Erhaltung der 
liturgischen Gewänder verwendet. Die zweite Figur auf der linken Seite trägt den Titel 
Immaculata (Die Unbefleckte), ihre Spende im Opferstock wird für einen besonderen 
Blumenschmuck für unsere Muttergottes im linken Seitenschiff in den Monaten Mai und 
Oktober verwendet. Entsprechende Hinweisschilder werden auf den jeweiligen 
Opferstöcken angebracht. Vielen Dank für die großzügigen Spenden in den 
vergangen 12 Monaten. 

Andreas Pörtner, Kurator von St. Sebastian 
 
 
 



A n k ü n d i g u n g e n  
Tauftermine 
Unsere festgelegten Tauftermine finden abwechselnd 
sonntags in der St. Sebastiankirche und der St. 
Laurentiuskirche statt. 
Folgende Taufsonntage sind bisher festgelegt: 
Sonntag, 25.10.2026 11.30 Uhr  St. Sebastiankirche 
Sonntag, 29.11.2026 11.30 Uhr  St. Laurentiuskirche 
In den letzten Jahren wurde in vielen Fällen von den Tauffamilien die Taufurkunden – 
zum Teil verbunden mit der Geburtsurkunde – im Pfarrbüro nicht abgeholt. So hat sich 
eine erhebliche Zahl an Urkunden im Pfarrbüro angesammelt. Bitte überprüfen Sie in 
Ihren Unterlagen, ob Ihnen die Tauf-/Geburtsurkunde Ihres Kindes vorliegt. Sollten Sie 
dieses wichtige Dokument vermissen, fragen Sie bitte im Pfarrbüro nach, ob dieses evtl. 
noch zur Abholung bereitliegt. 

Kinderkirche - Kindergottesdienst 
Wenn Ihr Interesse an unserer Kinderkirche habt, schickt bitte eine WhatsApp an Lolita 
Fey, (01 70) 4 37 30 79. Ihr werdet dann in die WhatsApp-Gruppe „Kinderkirche“ 
aufgenommen, über die die Inhalte und Termine übermittelt werden. 
Nächste Termine: Sonntag, 27.09.2026, 10.30 Uhr, St. Sebastiankirche 
   Sonntag, 25.10.2026, 10.30 Uhr, St. Sebastiankirche 
   Sonntag, 06.12.2026, 10.30 Uhr, St. Sebastiankirche 
   Samstag, 26.12.2026, 10.30 Uhr, St. Sebastiankirche 

Krankenkommunion 
Wenn Sie oder Ihre Angehörigen regelmäßig einen Besuch mit der Krankenkommunion 
wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Wir werden Sie auf unsere Liste 
aufnehmen und in der Regel einmal monatlich - am Herz-Jesu-Freitag - besuchen. 
Nächste Termine: 2. Oktober 2026 und 6. November 2026 

Krabbelgruppe Mittelkalbach 
Die Krabbelgruppe in Mittelkalbach freut sich stetig über neue Mamas, die neue 
Freundschaften schließen möchten und mit ihren Kindern Spaß haben möchen. Wir 
wollen zusammen spielen, tanzen und singen. Vierzehntägig treffen wir uns im 
Bürgerhaus Mittelkalbach im Clubraum für einen gemeinsamen Spielevormittag. Auf 
Euer Kommen freut sich die kfd Mittelkalbach. 
Ansprechpartnerin Marina Werner (01 60 94 41 11 58 
Termine: 29.09.2026 

13.10.2026 

Gedenkgottesdienst für unsere Verstorbenen des letzten Jahres 
Am 2. November, am Allerseelentag, findet um 18.30 Uhr ein Gedenkgottesdienst in 
der St. Sebastiankirche für die Verstorbenen der letzten 12 Monate statt. In dieser 
Eucharistiefeier möchten wir in besonderer Weise den Verstorbenen gedenken. Eine 
Kerze mit dem Namen und dem Sterbedatum wird an der Osterkerze als Zeichen der 
Auferstehung angezündet und vor den Altar aufgestellt. Am Ende der Heiligen Messe 
können sich die Angehörigen diese besondere Kerze vor dem Altar abholen und mit 
nach Hause nehmen. 



Adventsputz in St. Sebastian 
Schon heute lade ich Sie herzlich zum Adventsputz am 21.11.2026, ab 9.00 Uhr, in unsere 
Pfarrkirche ein. Bringen Sie bitte Eimer und Putzlappen mit – für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich gesorgt. Für die Koordination melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an, 
auch Männer (gerade für die Beleuchtung und Lüftungsgitter der Heizung) sind 
natürlich herzlich willkommen. Vielen Dank für Ihre Bereitschaft und für diesen Dienst in 
unserer Pfarrkirche. 

Andreas Pörtner, Kurator von St. Sebastian 
 
FamilienNETZwerk startet in Kalbach 
Seit Kurzem ist das FamilienNETZwerk Kolping auch in Kalbach vertreten. Mit Samira 
Kraus steht den Menschen vor Ort eine Ansprechpartnerin zur Seite, die Familien, 
Vereine, Kirchengemeinden, Einrichtungen und Engagierte miteinander vernetzen 
möchte. 

Ziel des FamilienNETZwerks ist es, Begegnungen zu fördern, Ideen aufzugreifen und 
Angebote zu unterstützen, die das Miteinander in unserer Gemeinde stärken. Dabei 
sollen bestehende Aktivitäten nicht ersetzt, sondern sichtbarer gemacht und sinnvoll 
miteinander verbunden werden. 

Ein erstes Angebot ist die neue „Offene-Ohren-Zeit“, die in der Regel montags von 9.00 
bis 12.00 Uhr im Pfarrheim Mittelkalbach stattfindet. Hier können Interessierte ohne 
Anmeldung vorbeikommen, Fragen stellen, Anregungen einbringen oder 
Unterstützung bei der Umsetzung eigener Ideen erhalten. 

Eingeladen sind Familien ebenso wie Vereine, Initiativen, Ehrenamtliche und 
Bürgerinnen und Bürger aller Generationen. Gemeinsam können neue Impulse für ein 
lebendiges Miteinander in Kalbach entstehen. 

 

Kontakt: 
Samira Kraus 
Koordination FamilienNETZwerk Kolping 
Telefon: 0661 977710-54 
E-Mail: samira.kraus@kolping-fulda.de 
www.familiennetzwerk-kolping.de 

 
 
Veröffentlichungen im Pfarrbrief 
In der kleinen Tabelle finden Sie den Zeitraum des jeweiligen nächsten Pfarrbrief und 
den dazugehörigen Redaktionsschluss. Bitte beachten Sie diese Daten damit alle 
wichtigen Informationen und Intentionen in den entsprechenden Pfarrbriefen 
erscheinen. 

Herzlichen Dank für ihre Mithilfe, ihr Redaktionsteam des Pfarrbriefes 

 Zeitraum des Pfarrbriefes Redaktionsschluss 
 19.10.2026 bis 22.11.2026 08.10.2026 
 23.11.2026 bis 20.12.2026 12.11.2026 
 



A n k ü n d i g u n g e n  a u s  d e m  
P a s t o r a l v e r b u n d  S t .  B a r b a r a  
F l i e d e n ,  K a l b a c h  &  N e u h o f  

 
Herzliche Einladung zum Trauercafé 
Das Trauercafe findet jeden zweiten Freitag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr im Café 
Lichtblick im Haus Mutter Teresa, Opperzer Berg 2 in Neuhof statt und wird 
pfarreiübergreifen von den Pfarrgemeinden Flieden, Kalbach u. Neuhof angeboten. 
Termine: 9. Oktober 2026 
  13. November 2026 
  11. Dezember 2026 
 
15. Männerwallfahrt Hauswurz 2026 
Die diesjährige Männerwallfahrt des Ortsbeirates Hauswurz zum Volkersberg und 
Kreuzberg findet am 26. September 2026 statt. Teilnehmerpreis einschl. Busfahrt und 
Frühstück: 25,00€. Anmeldungen bei Hubert Lauer: (01 70) 3 81 34 62 
 
Patronatsfest St. Michael 
Am Sonntag, dem 27. September 2026, feiert die Pfarrgemeinde St. Michael ihr 
Patronatsfest. Die Feierlichkeiten beginnen um 9.00 Uhr mit einem festlichen 
Gottesdienst. Hauptzelebranten sind Abt Dr. Nikodemus Schnabel aus Jerusalem und 
Pfarrer Dr. Dagobert Vonderau. Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst von der 
Chorvereinigung Cäcilia Neuhof sowie der Concordia Mittelkalbach. Im Anschluss sind 
alle Besucherinnen und Besucher herzlich zum Festprogramm im Rahmen der 700-Jahr-
Feier von Opperz eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



G o t t e s d i e n s t e  &  V e r a n s t a l t u n g e n  
St. Bonifatius Uttrichshausen • St. Laurentius Niederkalbach 

St. Sebastian Mittelkalbach • St. Vitus Veitsteinbach 
St. Goar Flieden 

 
25. Sonntag im Jahreskreis 

L1: Jes 55, 6-9; L2: Phil 1, 20ad-24.27a; Ev: Mt 20, 1-16 
Caritas-Kollekte 

Samstag, 19. September 2026 
St. Sebastian 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

f. Alexandra Reinhardt, verst. Ang., Jürgen Kümmel, verst. 
Ang. Kümmel u. Böttcher 
f. Fam. Diegmüller u. Heil, leb. u. verst. Ang. 
f. Helene u. Jakob Gärtner 
f. Ken Jones, leb. u. verst. Ang. 
f. Patrick, Thomas u. Gerhold, leb. u. verst. Ang. Diel u. Auth 

Sonntag, 20. September 2026 
St. Vitus   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

2. Sterbeamt f. Alexandra Baier 
f. Otto Möller, leb. u. verst. Ang. 
f. Hermann Hack u. verst. Ang. 
f. Peter u. Paul Huder, leb. u. verst. Ang. 
f. Liselotte Gärtner, Gerhard Betz, Ang. Betz u. Gärtner 

Kreuz NK 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
bei schlechtem Wetter in der St. Laurentiuskirche 
Jtg. f. Theo Müller, verst. Ang. 

St. Bonifatius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Paula, Richard u. Reiner Kreß 
Jtg. f. Paula Diel 

St. Goar  18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

Dienstag, 22. September 2026 
St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 
  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 23. September 2026 
St. Vitus  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 24. September 2026 
St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 25. September 2026 
St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

 



Samstag, 26. September 2026 
St. Sebastian 14.00 Uhr Trauung: Janina u. Dominik Seng 
 

26. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ez 18, 25-28; L2: Phil 2, 1-11; Ev: Mt 21, 28-32 

Kollekte f. Katholiken in d. Diaspora, Diözesan-Bonifatiuswerk 

Samstag, 26. September 2026 
St. Laurentius 17.00 Uhr Eucharistiefeier 

Dankamt anl. goldener Hochzeit v. Brigitte u. Oskar Jahn, 
Ang. d. Fam. Jahn u. Kreß 

Sonntag, 27. September 2026 
St. Bonifatius  9.00 Uhr Eucharistiefeier 

f. Ernst u. Hedwig Hillenbrand, leb. u. verst. Ang. 

St. Vitus  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Walter Jestädt, leb. u. verst. Ang. 
Jtg. f. Luise Schäfer 

St. Sebastian 10.30 Uhr Eucharistiefeier - Erntedank 
mit modernen Liedern 
3. Sterbeamt f. Alwin Fröhlich 
f. Emma, Josef, Karl, Alma Kaib, leb. u. verst. Ang. Kaib u. 
Bosold 
Jtg. f. Sebastian Wess, Klara u. Hermann Weß, Aloysius 
Hagemann 
Walter Jäger, Friedel Happ, Agathe Gutermuth, verst. 
Großeltern 

10.30 Uhr Kinderkirche 
St. Laurentius 11.45 Uhr Taufe: Hannes Leibold, NK 

St. Goar  18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

Dienstag, 29. September 2026 
St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Rudolf Möller, leb. u. verst. Ang. 

Mittwoch, 30. September 2026 
St. Vitus  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 1. Oktober 2026; Kollekte f. d. Priesterausbildung 
St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
 
 
 
 
 
 
 



Freitag, 2. Oktober 2026 
St. Kilian  ab 9.00 Uhr Krankenkommunion 
St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

3. Sterbeamt f. Manfred Wess 
2. Sterbeamt f. Helmut Bohl 
z. göttlichen Vorsehung u. immerw. Hilfe 

Samstag, 3. Oktober 2026 
St. Sebastian 10.30 Uhr Taufe: Rieke Deisenroth, MK 
 

27. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedank 

L1: Jes 5, 1-7; L2: Phil 4, 6-9; Ev: Mt 21, 33-44 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Samstag, 3. Oktober 2026; Tag der Deutschen Einheit 
St. Sebastian 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Jtg. f. Ursula Heil 
f. Albert Möller, Melanie Fleckenstein, verst. Ang. 

Sonntag, 4. Oktober 2026 
St. Vitus   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

f. Michael Gärtner z. 60. Geburtstag u. f. Hermann u. Erna 
Gärtner, leb. u. verst. Ang. Gärtner 
f. Hermann Auth, verst. Ang. Auth, Becker u. Ruppel 
f. Helena Auth, verst. Ang. 

St. Bonifatius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
z. Ehren d. Hl. Schutzengel 

St. Laurentius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. Hilde Kreß u. Oliver Borkert 
Dankamt z. diamantenen Hochzeit v. Reinhilde u. Alois Elm 
Jtg. f. Joachim Pluhatsch u. Erna Pluhatsch, verst. Ang. 
Jtg. f. Karl Müller, verst. Ang. 

St. Goar  18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

Dienstag, 6. Oktober 2026 
St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
St. Vitus  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 8. Oktober 2026 
Seniorenh. MK 16.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Jtg. f. Maria Grünewald 

 



Freitag, 9. Oktober 2026 
St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Jtg. f. Anneliese Mack, Willi Mack 
f. d. verst. Mitglieder der kfd Mittelkalbach 

 
28. Sonntag im Jahreskreis 

L1: Jes 25, 6-10a; L2: Phil 4, 12-14.19-20; Ev: Mt 22, 1-14 
Kollekte f. die Ausbildung Pastoraler Berufe 

Samstag, 10. Oktober 2026 
St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz um Priester- u. Ordensberufe 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 11. Oktober 2026 
St. Bonifatius  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Vitus  10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Jtg. f. Reinhold Schäfer, leb. u. verst. Ang. 
f. Walter Auth, verst. Ang. 
4. Jtg. f. Irene Kress 

St. Sebastian 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit modernen Liedern 
2. Sterbeamt f. Albert Müller 

St. Goar  18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 

Dienstag, 13. Oktober 2026 
St. Laurentius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 14. Oktober 2026 
St. Vitus  18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 15. Oktober 2026 
St. Bonifatius 18.00 Uhr Rosenkranz 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
f. verst. Maria, Emil u. Willi Röbig u. alle leb. u. verst. Ang. 

Freitag, 16. Oktober 2026 
St. Sebastian 17.30 Uhr Stille Anbetung 

18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

 
 
 
 
 
 
 



29. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Jes 45, 1.4-6; L2: 1 Thess 1, 1-5b; Ev: Mt 22, 15-21 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Samstag, 17. Oktober 2026 
St. Sebastian 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Jtg. f. Karl Heil u. f. Hilde Heil 

Sonntag, 18. Oktober 2026 
St. Vitus   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Bonifatius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

f. Anna Röbig, leb. u. verst. Ang. 

St. Laurentius 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Goar  18.30 Uhr Dekanatsabendmesse 
 

W i r  g e d e n k e n  u n s e r e r  
V e r s t o r b e n e n  

 
   10.09.2026 Elisabeth Heil, MK 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



B e r i c h t e  a u s  d e r  P f a r r g e m e i n d e  
Ein besonderer Ausflug zum Frauenberg 
Was gibt es Schöneres, als gemeinsam unterwegs zu sein und dabei Neues zu 
entdecken? Im August 2026 machten sich die Messdienerinnen und Messdiener von St. 
Laurentius Niederkalbach auf den Weg zum Frauenberg nach Fulda. 
Dort angekommen, erwartete uns bereits Pater Thomas, der uns auf eine spannende 
Entdeckungstour durch das Kloster mitnahm. Dabei gab es einiges zu sehen: Neben 
der Kirche und ihrer Empore sowie der Sakristei konnten wir auch die Speiseräume, die 
Küche und den Klostergarten erkunden. Besonders interessant waren die 
verschiedenen Arbeitsbereiche des Klosters. So bekamen wir unter anderem einen 
Einblick in die Schneiderei und konnten sehen, welche vielfältigen Aufgaben zum 
Alltag im Kloster gehören. 
Für das wohl größte Staunen bei den Kindern sorgte allerdings eine ganz besondere 
Bewohnerin des Frauenbergs: die Laufente von Pater Thomas. Sie wurde schnell zum 
heimlichen Star des Nachmittags und war natürlich ein absolutes Highlight für unsere 
jungen Entdeckerinnen und Entdecker. 
Nach so vielen Eindrücken durfte natürlich auch eine gemütliche Pause nicht fehlen. 
Zum Abschluss kehrten wir im Café Flora ein. Bei einer kühlen Limonade ließen wir den 
Nachmittag entspannt ausklingen und genossen dabei den herrlichen Ausblick über 
Fulda. 
Ein abwechslungsreicher und rundum gelungener Ausflug, der uns nicht nur 
interessante Einblicke in das Klosterleben schenkte, sondern auch zeigte, dass 
Gemeinschaft, Neugier und ein bisschen tierische Unterhaltung wunderbar 
zusammenpassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Messdiener zu Besuch im Seniorenheim 
Am 2. September besuchten die Messdiener der Gemeinde St. Kilian gemeinsam das 
Seniorenheim in Mittelkalbach. Dort verbrachten wir einen schönen und geselligen 
Nachmittag mit den Seniorinnen und Senioren. 
Wir setzten uns zu ihnen und spielten gemeinsam Bingo. Dabei hatten alle viel Freude, 
und es wurde viel gelacht. Für uns Messdiener war es eine schöne Erfahrung, den 
Seniorinnen und Senioren eine Freude zu bereiten und gemeinsam mit ihnen Zeit zu 
verbringen. 
Zum Abschluss bekam jeder Messdiener noch eine kleine Belohnung. So ging ein 
rundum gelungener Nachmittag zu Ende, an den wir uns gerne zurückerinnern werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sommerfest St. Vitus und Einführungsgottesdienst 
Ein Fest der Freude und des Aufbruchs: Gelungenes Sommerfest auf der Kirchwiese in 
Veitsteinbach 
Bei schönstem Sommerwetter feierte die Pfarrgemeinde St. Kilian in Veitsteinbach am 
vergangenen Wochenende ein wunderbares Fest, das ganz im Zeichen des Dankes 
und des Neubeginns stand. Gleich drei große Anlässe gaben Grund zur Freude: Die 
erfolgreiche Fertigstellung der Kirchenrenovierung sowie die offizielle Einführung des 
neuen Priesters in St. Kilian und des Gemeindereferenten. 
Der Festtag begann mit einem feierlichen Gottesdienst, den Pfarrer Bieber zelebrierte. 
In diesem feierlichen Rahmen führte er den neuen Priester Pater Susai Raj Alphonse 
(ALCP/OSS) und den neuen Pfarrgemeindereferenten Patrick Jestädt offiziell in ihr Amt 
ein. Musikalisch wurde die feierliche Messe wunderschön von Peter Möller an der Orgel 
sowie von Alexandra Pesold mit einfühlsamem Gesang und Gitarrenbegleitung 
umrahmt. 
Im Laufe des Gottesdienstes ließ Thomas Fuhge vom Verwaltungsrat der Pfarrgemeinde 
die umfassenden Renovierungsmaßnahmen – die Arbeiten an Dach, die 
Außenfassade des Kirchturms sowie dem Innenraum – noch einmal Revue passieren 
und sprach den beteiligten Handwerksfirmen einen großen Dank für die geleistete 
Arbeit aus. Zur Begrüßung der neuen Mitarbeitenden fand Andreas Pörtner im Namen 
des Pfarrgemeinderates herzliche Worte des Willkommens. Er überreichte den beiden 
ein liebevoll zusammengestelltes Willkommensgeschenk mit typischen Spezialitäten aus 



den verschiedenen Ortsteilen, darunter Honig, Eier, Wurst, frisches Brot, Wein und 
Blumen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst verlagerte sich das Geschehen auf die sonnige 
Kirchwiese. Bei kühlem Bier und Kaffee entstanden schnell freundliche Gespräche, und 
die Gemeinde genoss das gesellige Beisammensein. Für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Neben herzhaften Bratwürsten im Brötchen wartete später ein reichhaltiges 
Buffet mit Kaffee und Kuchen auf die Gäste. Ein besonderes Highlight für den Gaumen 
boten zudem die Messdiener, die fleißig leckere, frische Waffeln backten. 
Auch für die jüngsten Festbesucher wurde der Tag zu einem großen Erlebnis. Eine 
Hüpfburg lud zum ausgiebigen Toben ein, während Glitzertattoos und frisches Popcorn 
für strahlende Gesichter sorgten. Bei bester Stimmung klang das rundum gelungene 
Fest am Nachmittag gemütlich aus. 
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die durch ihre 
tatkräftige Unterstützung vor und hinter den Kulissen dieses wunderschöne Fest 
überhaupt erst möglich gemacht haben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschied und Wiedersehen - Nachtreffen Firmung 
Am Sonntagabend, dem 6. September 2026, trafen sich die Jugendlichen und 
Katechet*innen, die an der diesjährigen Firmfahrt teilgenommen hatten, zu einem 
gemeinsamen Nachtreffen am Grillplatz Schwarzer Berg. Bereits im Vorfeld hatten die 
Katechetinnen den Platz mit Scheinwerfern, Schwedenstühlen sowie ausreichend Essen 
und Getränken vorbereitet. 
Ab 19.00 Uhr trafen nach und nach die ersten Jugendlichen ein. Die Freude über das 
Wiedersehen untereinander und mit den Katechet*innen war deutlich zu spüren. 
Zu Beginn konnten sich alle mit frisch gegrillten Würstchen im Brötchen stärken. 
Währenddessen wurde das Lagerfeuer entzündet, das nicht nur für Wärme sorgte, 
sondern auch direkt eine gemütliche Atmosphäre schuf. 
Nachdem sich alle um das Feuer versammelt hatten, wurden Leinwand und Beamer 
aufgebaut. Eine Diashow mit zahlreichen Bildern aus dem Firmkurs und von der 
Firmfahrt ließ die vergangenen Monate noch einmal lebendig werden. Gemeinsam 



wurde in Erinnerungen geschwelgt, wobei viele lustige Momente für Lachen und 
zahlreiche strahlende Gesichter sorgten. 
Anschließend gab es einen ganz besonderen Nachtisch: Marshmallows, die von den 
Jugendlichen selbst über dem offenen Feuer geröstet werden konnten. Das gelang 
mal besser, mal schlechter, schmeckte aber in jedem Fall hervorragend und bildete 
einen gelungenen Abschluss des Grillabends. 
Inzwischen war es dunkel geworden. Die Bäume rund um den Grillplatz wurden in 
warme Rot-, Gelb- und Orangetöne getaucht und sorgten für eine stimmungsvolle 
Kulisse. Damit war die ideale Atmosphäre für die abschließende Andacht am Feuer 
geschaffen. 
Zunächst stand jedoch noch ein besonderer Moment auf dem Programm: die 
Verabschiedung von Lolita Fey. Über viele Jahre hinweg hatte sie die Katechetinnen 
begleitet und zahlreiche Firmfahrten mitgestaltet. Als Zeichen der Wertschätzung 
überreichten ihr die Katechetinnen eine kleine Aufmerksamkeit verbunden mit 
herzlichen Dankesworten. Über diese Überraschung freute sich Lolita sichtlich. 
Im Anschluss wurde gemeinsam gesungen und gebetet. Darüber hinaus erhielten die 
Jugendlichen Informationen über verschiedene Möglichkeiten, sich auch nach der 
Firmung in der Pfarrei einzubringen und ihren Glauben weiter zu vertiefen und zu leben. 
Nachdem schließlich allen Gottes Segen zugesprochen worden war, wurde der 
Grillplatz aufgeräumt, das Material verladen und die Jugendlichen von ihren Eltern 
abgeholt. Gestärkt, dankbar und erfüllt von vielen schönen Erinnerungen machten sich 
alle auf den Heimweg. 
Die Vorfreude auf den nächsten Firmkurs ist bereits groß. Ebenso hoffen viele auf ein 
Wiedersehen bei Veranstaltungen der Pfarrei oder dort, wo sich ihre Wege erneut 
kreuzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gremienwochenende von St. Kilian im Bonifatiuskloster Hünfeld 
Die beiden Gremien von St. Kilian trafen sich an diesem Wochenende zu ihrem 
traditionellen Gremienwochenende im Bonifatiuskloster in Hünfeld. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen feierten wir in der kleinen Kapelle das Abendlob 
der Kirche. Anschließend begaben sich die Mitglieder der beiden Gremien in ihre 
jeweiligen Sitzungen. Im Verwaltungsrat wurde gemeinsam mit den beiden Gästen der 
Zentralrendantur Fulda, Frau Jestädt und Herrn Storch, die Jahresrechnung 2025 der 
Kirchengemeinde St. Kilian beraten und verabschiedet. 
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates begannen mit einem kleinen Foto-Rückblick auf 
die vergangenen neun Monate in St. Kilian. Danach folgte eine gemeinsame 
Vorstellungsrunde mit unseren beiden neuen Mitgliedern, Pater Susai und Patrick 
Jestädt. Anschließend startete ein Brainstorming für das Jahr 2027. Die erste 
Arbeitseinheit endete mit einer gemütlichen Gesprächsrunde in der Klosterstube. 
Der zweite Tag begann mit dem Morgenlob und dem anschließenden gemeinsamen 
Frühstück. Die Mitglieder des Verwaltungsrates berieten über den Haushaltsentwurf 
2027 sowie über die zukünftige Ausrichtung der Kirchengemeinde im Hinblick auf die 
Neugründung der Pfarrei zum 1. Januar 2029 und deren Auswirkungen. 
Für die Mitglieder des Pfarrgemeinderates stand die Teamarbeit im Mittelpunkt. In einer 
ersten Einheit wurde die Zusammenarbeit im Team reflektiert und weiterentwickelt. Die 
zweite Einheit beschäftigte sich mit dem Thema „Kommunikation im Team“, 
insbesondere im Blick auf die bevorstehenden Informations- und 
Kommunikationsaufgaben gegenüber den Pfarrgemeindemitgliedern im 
Zusammenhang mit dem Neugründungsprozess der neuen Pfarrei. 
In der dritten Einheit stand die persönliche Reflexion der einzelnen 
Pfarrgemeinderatsmitglieder im Vordergrund. Anhand einer Freude-Kompetenz-Matrix 
ordneten sich die Mitglieder selbst in die Bereiche „Praktisch & Medien“, 
„Organisation“, „Liturgie“ und „Mensch“ ein. Diese Bereiche wurden durch weitere 
Unterthemen ergänzt. Nach der individuellen Einordnung stellte jedes Mitglied seine 
fünf wichtigsten Tätigkeitsfelder und Begabungen der Gruppe vor. 
Den Abschluss des Vormittags bildete die Zusammenfassung der zukünftigen 
Handlungsfelder des Pfarrgemeinderates für die kommenden beiden Jahre, die am 
Freitagabend entwickelt wurden, Kommunikation und Information über den 
Neugründungsprozess der neuen Pfarrei 
• Glaubenstage in der Fastenzeit sowie ein sommerliches Abendessen im 
 Pfarrgarten im Jahr 2027 
• Der „Lebendige Kreuzweg“ in oder rund um Kalbach im Jahr 2028 
Der Vormittag endete mit dem Engel des Herrn sowie dem anschließenden 
Mittagessen und einer kleinen Erholungspause. 
Für den Nachmittag hatten die beiden Gremien Frau Sarah Benkner eingeladen. Sie ist 
Seelsorgerin in den Justizvollzugsanstalten Fulda und Hünfeld. Sie berichtete von ihrer 
Ausbildung und ihrem Entschluss, nach dem Studium in der Gefängnisseelsorge tätig zu 
werden. Während ihrer Ausbildungszeit lernte sie in Kassel die Arbeit der 
Gefängnisseelsorge kennen. Diese Erfahrungen bestärkten sie darin, sich nach ihrem 
Abschluss auf eine Stelle in der Gefängnisseelsorge in Fulda und Hünfeld zu bewerben. 
Seit mittlerweile sieben Jahren arbeitet Frau Benkner in diesem besonderen pastoralen 
Dienst. In ihrem sehr bewegenden Vortrag berichtete sie anhand von Fotos, 
persönlichen Erfahrungen und einem von einem Inhaftierten verfassten Gebet vom 
Alltag der Gefangenen sowie von ihren vielfältigen Aufgaben als Seelsorgerin. Ihr 
Vortrag endete mit einem Liedtext, den ein Häftling geschrieben hatte. 



Im Anschluss nutzten die sehr interessierten Gremienmitglieder die Gelegenheit, ihre 
zahlreichen Fragen zu stellen. Frau Benkner beantwortete diese offen und ausführlich 
und gab weitere Einblicke in die Arbeit der Gefängnisseelsorge. 
Als Dankeschön überreichten wir Frau Benkner ein traditionelles Kalbacher Körbchen. 
In der letzten Arbeitseinheit des Tages beschäftigte sich der Pfarrgemeinderat mit der 
Jahresplanung 2027. Der Verwaltungsrat beriet parallel über die bevorstehende 
Sanierung und Finanzierung des Daches der Kirche St. Laurentius in Niederkalbach. 
Nach dem gemeinsamen Morgenlob und dem Frühstück am Sonntagmorgen 
informierten sich die Mitglieder beider Gremien in einer gemeinsamen Sitzung über die 
Ergebnisse und Beratungen der vergangenen Tage. 
Den Abschluss des Gremienwochenendes bildete traditionell die gemeinsame 
Eucharistiefeier in der kleinen Kapelle. In seiner Predigt griff Pater Susai die Aufgaben 
von Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat auf und stellte die Frage, für wen wir uns 
eigentlich engagieren. Sein Fazit lautete: Wir engagieren uns für Jesus Christus, der die 
Mitte unseres Lebens und unserer Pfarrgemeinde ist. 
Nach einer kurzen Dankesrunde gingen wir gemeinsam zum Mittagessen, mit dem das 
Gremienwochenende seinen Abschluss fand. 
Allen Mitgliedern unserer beiden Gremien gilt ein herzliches Dankeschön für ihr großes 
Engagement. Wir wünschen uns allen eine gute und erfolgreiche Zeit in den 
kommenden beiden Jahren und freuen uns auf die gemeinsamen Herausforderungen 
und Aufgaben, die vor uns liegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



E inr ichtungen der  Kathol i schen K i rche 
S t .  K i l ian • Kalbach 

 
Pfarrteam 
Thomas Maleja, Pfarrer Tel.: (0 66 55) 15 10 
Pfarradministrator thomas.maleja@bistum-fulda.de 
Pater Susai-Raj Alphonse ALCP/OSD Tel.: (0 66 55) 9 11 07 18 
Subsidiar (mitarbeitender Priester) susai-raj.alphonse@bistum-fulda.de 
Lolita Fey Tel.: (0 66 55) 9 11 07 20 
Pastorale Mitarbeiterin lolita.fey@bistum-fulda.de 
Patrick Jestädt Tel.: (0 66 55) 9 11 07 19 
Gemeindereferent patrik.jestaedt@bistum-fulda.de 
Stefanie Möller-Schmitt Tel.: (0 66 55) 18 80 
Pfarrsekretärin pfarrei.kalbach@bistum-fulda.de 
weitere Priester 
Bernhard Axt Tel.: (0 97 42) 9 32 97 58 
Pfarrer i. R. bernhard.axt@pfarrei-kalbach.de 
Sebastian Bieber sebastian.bieber@bistum-fulda.de 
Lic.iur.can. Pfarrer im Schuldienst  

Pfarrbüro Hauptstraße 1, 36148 Kalbach 
 Tel.: (0 66 55) 18 80 
 pfarrei.kalbach@bistum-fulda.de 
 Montag: 9.00 bis 11.30 Uhr 
  14.30 bis 16.30 Uhr 
 Mittwoch: 9.00 bis 11.30 Uhr 
  16.00 bis 18.00 Uhr 
 Donnerstag: 9.00 bis 11.30 Uhr 
 Dienstag & Freitag: geschlossen 

Pfarrbüro geschlossen: 05. bis 09.10.2026 
Kirchen in unserer Pfarrgemeinde 
St. Sebastian, Pfarrkirche Kirchstraße 4 Kalbach-Mittelkalbach 
St. Bonifatius Mottener Straße 5 Kalbach-Uttrichshausen 
St. Laurentius Hessenstraße 13 Kalbach-Niederkalbach 
St. Vitus Vitusstraße 4 Kalbach-Veitsteinbach 
Pfarrheim/-saal 
St. Sebastian Hauptstraße 3  Kalbach-Mittelkalbach 
St. Laurentius Hessenstraße 13  Kalbach-Niederkalbach 
St. Bonifatius Mottener Straße 5  Kalbach-Uttrichshausen 
Internet www.katholische-kirche-kalbach.de 
Bankverbindung 
VR Bank Fulda eG Katholische Kirchengemeinde St. Kilian Kalbach 
 IBAN: DE49 5306 0180 0007 7020 43 
 BIC: GENODE51FUL 
Kindertagesstätte St. Sebastian Gemeindezentrum 2, 36148 Kalbach 
 Tel.: (0 66 55) 14 07, kita.kalbach@bistum-fulda.de 
 Nadine Leitschuh, Leiterin 
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